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Liebe Clubmitglieder und VW-BUS-Freunde

Ich möchte Euch recht herzlich zur neuen Ausgabe unseres BULLI-MAG 2024 begrüssen.

Das Jahr 2023 war unser Jubiläums Jahr, 30 Jahre VW-BUS-CLUB Bern. Es war ein fantastisches Jahr, wir kamen
aus dem festen gar nicht raus. Welcher Club kann in der VW-Scene schon 30 Jahre Jubiläum feiern, ich denke
diese Ausdauer musste belohnt werden.

Auch in dieser Ausgabe erwarten unsere Leser und Leserinnen interessante Berichte, tolle Impressionen und
natürlich wichtige Informationen, welche dieses wunderschöne Hochglanz Infoheft so einzigartig machen. Mit
diesem Exemplar möchten wir alle Bulli-Fans begeistern und unterhalten.
Ich wünsche Euch viel Spass beim durchstöbern!

Wir, der VW BUS CLUB BERN, konnten im Jahr 2023 drei tolle Bulli Treffen durchführen. Die Highlights waren
sicher unser Pfingst-Bulli Treffen in Ihringen (DE), bei schönstem Wetter und guten Temperaturen. Es hatte ganz
tolle Bullis auf dem Platz und jeder hat die Tage im schönen Ihringen sehr genossen. Das Mittsommer VW Bus
Treffen in Niederbipp, bei der Berghütte Flüelisboden auf rund 1000m.ü.m war auch legendär. Vier Tage lang
Bulli Treffen mit Spanferkel und Livemusik mit PDT. Dann kam noch das Saison End Treffen am Lac de Joux. Das
war ein grossartiges Erlebnis, da wir schon am Donnerstag anreisten. Das Treffen fand regen andrang an Bullis,
es kamen über 15 Bullis auf Le Pont am Lac de Joux. Wir hatten es sehr gut. Auch das Wetter machte voll mit,
am Tag warm und Sonne pur, kein Regen aber bitterkalt am Abend und in der Nacht. Wir hatten ein Riesenfest
da oben. Diesen Bericht vom Treffen findet Ihr auch im Infoheft Bulli-Mag 2024.

Ein grosses Dankeschön gilt Martin Eggli. Dank seiner grossen Hilfe gibt es dieses prima BULLI-MAG Infoheft. Er
betreut auch unsere Homepage, aktualisiert diese ständig und hält sie jeweils auf dem neusten Stand.

Auch allen anderen Vorstandsmitgliedern und Mitgliedern vielen Dank für Eure tolle und wertvolle Unterstützung.

Doch was wäre ein Club und ein Infoheft ohne Sponsoren. Bei Ihnen muss ich mich speziell bedanken. Es freut
mich sehr, dass unsere Inserenten Jahr für Jahr im BULLI-MAG auftreten und uns somit Ihre Unterstützung
zusichern. Auch den Firmen die uns die tollen Give-Aways senden und Doppelleu Boxer für das Lecker Bier. Das
von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen in den VW-BUS-CLUB BERN freut uns sehr.

Auf unserer Homepage www.vwbusclubbern.ch findet Ihr eine reichhaltige Palette an wichtigen Informationen:
Die Daten der Treffen im In- und Ausland, ein unterhaltsames Fotoalbum, den Anzeigemarkt, interessante
Berichte und vieles mehr.

2024 sind wir bereits zum 9. Mal im schönen Ihringen am Start. Vom 16. - 20. Mai 2024 “Take it easy” Pfingst
VW BUS Treffen Ihringen(D). Alle Angaben könnt ihr in diesem Infoheft entnehmen.

Wir werden das VW BUS Mittsommer Treffen (Datum bitte vormerken 22. – 26. August 2024) erneut in der
Berghütte im Flüelisboden in Niederbipp durchführen. Dies ist ein Treffen für alle Bullifahrer. Es ist ein Traum da
oben und es hat alles was man braucht. Samstag Livemusik mit der Rock Band PDT ab 21:00 Uhr. Wir freuen
uns über euren Besuch.

VW BUS Saison End- Treffen am Lac de Joux in Le Pont, vom 04. - 06.
Oktober 2024. Bitte bringt alle etwas Holz mit für unsere
Feuertrommeln. Das Treffen ist direkt am See. In der Nacht wird es
um diese Jahreszeit sehr kühl, daher empfiehlt sich warme Kleidung!

Die Tage werden wieder länger und auf der Strasse kommen einem
wieder vermehrt VW-Busse entgegen. Das heisst, es geht nicht mehr
lange und wir fahren wieder an diverse Treffen. Ich hoffe Eure Busse
sind gut über den Winter gekommen und startklar für die neue Bulli-
Saison 2024.



So, nun hoffe ich, dass Dein/Euer Interesse geweckt wurde und wir Euch VW BUS Fahrerinnen/Fahrer bald in
unserem tollen VW-BUS-CLUB BERN begrüssen dürfen.

Den Anmeldetalon findet Ihr auch in diesem Infoheft, man kann sich auch auf unserer Homepage unter
Mitglieder-Beitrittserklärung online anmelden.

Es ist nicht zwingend, dass Du/Ihr einen VW BUS besitzt, Ihr könnt auch nur Gönner oder Passiv Mitglied
werden.

Bei uns sind alle recht herzlich willkommen vom T1 – T7 und auch LT-Fahrerinnen/Fahrer.

Nun wünsche ich allen Bulli-Drivern und sonstigen BULLI-MAG Leserinnen/Lesern eine gute, pannenfreie Saison
2024 und viel Spass mit Euren Bussen/PW‘s. Ich hoffe, Euch bei dem ein oder anderen Anlass/Treffen begrüssen
zu dürfen.

Liebe Grüsse Euer Präsident

Werner Bürki

Einige Treffen die wir im Jahr 2024 Besuchen oder selber Organisieren

Zum Einschreiben in Eure 2024 Kalender!

03. – 05. Mai VW Treffen Brienz (ein Muss für jeden VW Fahrer/in)

16. – 20. Mai VW Bus Pfingsttreffen in Ihringen(D)

09. – 11. August VW Bus Treffen Lenk im Simmental

22. – 26. August Mittsommer VW BUS Treffen Berghütte Flüelisboden in Niederbipp

08. – 20. September VW BUS Treffen direkt am Meer in Ceriale, Ligurien, Italien

04. – 06. Oktober Saison End VW BUS Treffen am Lac de Joux

Die Rudolf Krenger AG - Ihr Partner in Bekleidung fürDie Rudolf Krenger AG - Ihr Partner in Bekleidung für
Landwirtschaft und GewerbeLandwirtschaft und Gewerbe

Seit die Rudolf Krenger AG 1968 in der Schweiz gegründet wurde,Seit die Rudolf Krenger AG 1968 in der Schweiz gegründet wurde,
versteht sich das Unternehmen als Partner der landwirtschaftlichenversteht sich das Unternehmen als Partner der landwirtschaftlichen
und handwerklichen Berufe.und handwerklichen Berufe.

Das Familienunternehmen, welches in der 3. Generation von 2Das Familienunternehmen, welches in der 3. Generation von 2
Brüdern geführt wird, beschäftigt rund 44 Mitarbeiter – wovon etwaBrüdern geführt wird, beschäftigt rund 44 Mitarbeiter – wovon etwa
23 Vertreter im Aussendienst in der ganzen Schweiz unterwegs sind.23 Vertreter im Aussendienst in der ganzen Schweiz unterwegs sind.
Sie ist schweizweit noch die einzige Handelsfirma, welche im BereichSie ist schweizweit noch die einzige Handelsfirma, welche im Bereich
Arbeits- und Berufsbekleidung die Kunden vor Ort besucht, ganzArbeits- und Berufsbekleidung die Kunden vor Ort besucht, ganz
nach dem Motto: In der Schweiz verankert, regional für Dichnach dem Motto: In der Schweiz verankert, regional für Dich
unterwegs!unterwegs!

Unser Sortiment umfasst eine Vielzahl von Produkten, die sich fürUnser Sortiment umfasst eine Vielzahl von Produkten, die sich für
den privaten sowie beruflichen Gebrauch eignen.den privaten sowie beruflichen Gebrauch eignen.  
Bei uns findest Du moderne und funktionale Arbeitsbekleidung undBei uns findest Du moderne und funktionale Arbeitsbekleidung und
Sicherheitsschuhe in höchster Qualität zu einem Top Preis.Sicherheitsschuhe in höchster Qualität zu einem Top Preis.

Seit dem Jahr 2021 bieten wir unsere qualitativSeit dem Jahr 2021 bieten wir unsere qualitativ  
hochwertige Ware auch auf dem deutschen Markt an.hochwertige Ware auch auf dem deutschen Markt an.

Für eine persönliche Beratung oder weitere Informationen überFür eine persönliche Beratung oder weitere Informationen über
unsere Dienstleistungen, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.unsere Dienstleistungen, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Waschservice BY KRENGER
Interessiert an unserem Waschservice?
Kontaktieren Sie uns: +41 32 633 22 24 / info@krengershop.ch
Gerne beraten wir Sie über unsere Dienstleistung!

Deine Wäsche in kompetenten Händen.
WaschserviceWaschservice krengershop.ch krengershop.de
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Pleiten Pech und Pannen auf der Reise zum VW
BUS Festival nach Hannover 23.-25. Juni 2023

Endlich war der Tag da wo es losging Richtung Hannover
zum grössten Bulli Treffen in Europa (VW Bus Festival).
Zum Glück habe ich die Tickets schon fast ein Jahr
vorher gekauft da alles ausverkauft war in Hannover. Bei
uns ging es am Mittwoch, 21.Juni los. Linda und ich
fuhren so gegen 09:00 Uhr in Gümmenen los. Die erste
Etappe war bis Riedstadt, das ist in der Nähe von
Darmstadt. Es waren etwas über 400Km. Wir haben da
die erste Übernachtungsmöglichkeit erhalten bei Mimi
und Chrigu. Doch auch schon da hatte es Stau und wir
gingen ab der Autobahn und fuhren über Frankreich
Richtung Darmstadt. Auch der Bulli surrte recht toll vor
sich hin. Könu hat da sehr gute Arbeit gemacht beim
Einbau über den Winter, da der alte Motor komplett den
Geist aufgegeben hat. Wir waren etwa so gegen 16:00
Uhr da. Das war eine Begrüssung, so was von herzlich
und lieb. Es war extrem heiss und da die zwei einen
riesigen Garten mit Pool haben, ging es nach einem
kühlen Bier gleich ins Wasser. Gegen Abend wurde lecker
gegrillt. Es war ein wunderbarer Abend mit guten
Freunden. Viele kennen die zwei, plus Edi ja vom

Pfingsttreffen in Ihringen. So ging unser erster Tag Richtung Hannover, mit Zwischenhalt in
Riedstadt auch zu ende. Am Donnerstag gab es noch ein sehr gutes Frühstück, fast vergessen
wir durften in Edis Bett schlafen da unser Bulli ziemlich voll beladen war mit meinem Honda
Dax und vielem mehr. Da wir nach Hannover noch zwei Wochen Urlaub an der Nordsee
machen wollten. Dazu hatte ich noch viel Material für das Treffen in Soltau, wo ich kurzfristig
das Patronat übernommen habe. So gegen 10:00 Uhr ging es wieder los mit unserem Bulli
Richtung Hannover, dieses Mal rollte es nicht mehr so gut. Überall Stau. Ich hatte auf der
Fahrt auch immer Kontakt mit Könu (mit seinem superschönen T1) da er am Donnerstag
losfuhr und dann vor Hannover übernachten wollte damit er am Freitag am Treffen wäre. So
gab es sich, dass wir uns nach Fulda auf einem Rastplatz trafen zum Glace schlürfen. Es war
so schön Könu so weit weg von zu Hause anzutreffen. Wir hatten Camping Tickets gelöst,

daher konnten wir schon am
Donnerstag auf den Platz fahren. Nach
der Glace und einem Schwätzchen ging
es im kleinen Konvoi weiter Richtung
Hannover. Könu bog nach ziemlich
langer fahrt von der Autobahn ab, da er
da einen Campinglatz hatte wo er
hinwollte. Wir fuhren weiter Richtung
Hannover. Plötzlich zog ein richtig
schweres Unwetter auf und je näher
man Richtung Hannover fuhr, desto
mehr Bullis waren auf Pannenstreifen
und Rastlätze zu sehen mit Pannen.
Aber ach du Schreck, nicht ganz 50 Km
vor Hannover hat es auch uns erwischt.
Linda sagte zu mir, dass da was stinkt.
Ich mit meiner Nase habe nichts
gerochen. Beim nächsten Rastplatz mit

Tankstelle fuhren wir raus und schauten unters
Auto. Bachweisses Oel das runterlief. Wir haben
wohl oder übel die halbe deutsche Autobahn mit Oel
eingesaut. Es regnete und blitze wie noch selten
gesehen. So konnte ich nicht mehr weiterfahren und
das so kurz vor dem Ziel. Ich telefonierte mit dem
TCS und meinem Freund Dirk Klöss (www.ontour-
team.de ). Ich wusste, er ist auch unterwegs in
Richtung Hannover. Aber auch er hatte eine Panne,
nur hat Dirk immer, wenn so ein grosses Treffen ist,
einen Fahrzeuganhänger dabei. Ich hatte immer
kontakt mit Dirk und dem TCS, die wollten einen mit
Auflieger vom Deutschen ADAC schicken um uns
abzuholen. Nach etwa 2 Stunden kam der Wagen



mit dem ADAC-Mann. Aufgeladen und bei
grösstem Unwetter sind wir ins nächste Dorf
gefahren. Um diese Zeit war alles schon zu, zum
Glück hat er uns noch in einem Hotel
untergebracht. Hotel-Restaurant Kniep in
Bockenem. Der Bulli wurde bei einer kleinen
Werkstatt abgeladen. Ich dachte er könnte mir am
Freitag helfen. Es war der Simmering den es wohl
rausgedrückt hat. Sowas sollte echt nicht
passieren. Zu allem gab es nicht mal etwas
Warmes im Hotel zu essen. Ich telefonierte noch
mit Könu und erklärte ihm was los ist mit unserem

Bulli. Auch Dirk, mein grosser Retter hatte ich am Draht, er meinte
auch sofort, dass es der Simmering zwischen Motor und Getriebe ist.
Er hatte noch zwei Leute die erst am Freitag losfahren zum Treffen.
Man glaubt es ja kaum die suchten für mich einen T3 Simmering
bevor Sie am Freitag Richtung Hannover losfuhren. Wir hatten nicht
so eine gute Nacht da im Hotel, ist ja verständlich so eine Scheisse
kurz vor dem Ziel. Am Morgen telefonierte ich dieser kleinen
Werkstatt und er hatte natürlich keine Zeit da Freitag war und
ausgebucht waren. In der Zwischenzeit ist auch Könu eingetroffen in
diesem kleinen Kaff Bockenem. Er meinte nur alleine mache ich das
nicht, zum Glück hat mich dann gleich Dirk angerufen, dass die zwei
Jungs unterwegs sind mit einem neuen Simmering. Jetzt ging es
darum eine Garage zu finden, wo wir einen Lift brauchen könnten.
Ich fand tatsächlich eine grössere Garage wo wir nach einer Weile
den Lift benutzen durften mit Werkzeug und allem. In der
Zwischenzeit war auch der Simmering mit zwei super Jungs
angekommen. So was habe ich echt noch nie gesehen. Als wir
reinfahren durften und es auf den Lift ging, brauchten die zwei plus

Könu etwa eine Stunde und dann hatten sie das Getriebe runtergenommen, einen neuen
Simmering eingebaut, das Getriebe und die Antriebswellen rein und fertig waren sie. Auch
Könu der echt vom Fach ist hat nur noch gestaunt. Dieser Mario und sein Kumpel beides T3
Fahrer waren einfach unbeschreiblich gut. Geht mal auf seine Seite www.veith-motorsport.de
Ohne diese zwei Jungs, plus Könu wäre das Treffen und der Urlaub schon vorbei gewesen und
der Bulli wäre mit dem TCS in die Schweiz gefahren worden. So ging es etwas nach 16:00 Uhr
Richtung Hannover an das Bulli Treffen. Die Fahrt war tip top und es hatte viele Bullis auf der
Autobahn. Das war eine Freude, alle waren zum Treffen unterwegs. Wir waren vier Bullis, drei
T3 und einen T1, was Mario für einen Motor verbaut hat, in seinem gelben Monster Bulli ist ja
kaum normal. Aber in Deutschland geht das halt. Auf dem Messegelände in Hannover
angekommen, ging es um die Zonen. Da hatte es Familien Zonen, Club Zonen und vieles mehr.
Linda und ich hatten Club-Zone und Könu nicht aber wir wollten ja zusammenstehen. Es gab
ziemliche Kontrollen. Wir hielten an und
ich gab Könu meinen orangenen Kleber
auf die Scheibe, er hätte einen Blauen
erhalten, so kam er auch in die Club
Zone rein. Ich hatte noch Probleme da
ich dann keinen Kleber mehr an der
Scheibe hatte, aber auch das haben wir
geschaft. So waren wir alle, Mario, Dirk,
Könu, Linda und ich zusammen. Es hatte
Bullis aus ganz Europa, da konnte man
in drei Tagen gar nicht alles sehen. Wir
waren auf dem Platz, da Steppt der Bär,
da ging es ab mit Musik etc. Es war echt
das grösste Bulli-Treffen aller Zeiten. Mit
Live Musik vom Feinsten. Fanta-Vier und
vieles mehr dazu noch die grösste Drohnenschau die es
jemals gab. Teilemarkt mit vielen Neuteilen in der grossen
Halle und viele Bullis aus dem VW-Museum, wo man sonst
nie sieht. Es waren drei wunderbare Tage, viele bekannte
Gesichter und Party wo man hinkam. Die Leute waren alle
so was von glücklich. Die, die nicht dabei waren.. Leute da
habt ihr echt was verpasst! Am Sonntagnachmittag war
leider auch das wieder vorbei. Könu fuhr mit den On-Tour
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Leuten im Konvoi Richtung Frankfurt und wir mit Sabine und Peter Richtung Ahlerstedt. Linda
und ich durften da noch paar Tage im Gästezimmer übernachten. Schon auf der Fahrt dahin
merkte ich das die Temperatur sehr hoch war. Da wir wieder mal im Stau standen fuhr ich ab
der Autobahn damit ich fahren konnte.

Als wir anhielten, ging der Motor nicht mehr an Anlasser, also alles rausnehmen. Ihr kennt ja
T3, da ist alles hinten zum öffnen. Was ich auch gleich entdeckt habe war, dass Benzin raus
tropft und das ist gar nicht gut. So musste ich mich dem auch noch annehmen und vieles neu
machen. Der wurde wohl beschädigt beim Getriebe ausbauen wegen dem Simmering. So
gemacht und huch ein Kabel vom Anlasser war nicht mehr drauf, wohl noch vom Getriebe
runternehmen und Simmering ersetzen also Nachwehen. Als das einigermassen repariert war,
ging es weiter Richtung Ahlerstedt aber mit der Wassertemperatur war es immer noch nicht so
wie ich es gerne sehen würde. Wir waren noch vor Peter in Ahlerstedt weil die echt grossen
Stau hatten auf der Autobahn und wir doch recht gut fahren konnten auf der Hauptstrasse.
Wir erlebten noch drei super Tage bei unseren Freunden. Wir gingen zum Griechen Essen oder
grosse Schiffe anschauen im alten Land direkt an der Elbe. Da war ein super Platz mit
Essensständen und etwas zu Trinken. Ich habe wie immer da oben Fischbrötchen gegessen, so
was von lecker immer frisch zubereitet. Auch da bei Peter habe ich am Bulli gearbeitet,
Armaturenbrett ausgebaut und einen neuen Fühler den ich dabeihatte, eingebaut. Dasselbe
hinten im Motorraum. Ewig war ich am schrauben. Zum Glück habe ich immer viele Ersatzteile

einem Ölfilter aus aber er lief nun den ganzen
Urlaub nicht mehr richtig. Es war und ist ein
wunderbares Städtle Stade immer eine Reise
wert. Wir waren zwei Tage da auf dem Stellplatz
Festung Grauer Ort, ist alles sehr eindrücklich.
Von da aus ging es nach Hamburg, da hatten wir
Privat einen Stellplatz mittendrin auf dem
Autofriedhof. Aber auch da stellte Uhr Plötzlich
das Kühlergebläse nicht mehr ab. Wir waren auf
dem Weg zu Sascha nach Billwerder. Wenn mal
jemand einen Stellplatz nähe Hamburg sucht da
mein Tipp: Sascha Pölling Tel. +49 15733361019
in Billwerder-Billdeich 226, 21033 Hamburg, ganz

dabei. Auch diese tollen Tage bei Sabine
und Peter gingen vorbei. Nun zog es
uns nach Stade zum Stellplatz Festung
Grauer Ort. Das Ganze hat eine richtig
tolle Geschichte da. Von den Preussen
gebaut, so dass mit grossen Kanonen
auf die Elbe, diese verteidigt werden
konnte. Alles Tip Top, WC/ Dusche,
Strom alles vorhanden. Wir fuhren mit
dem Honda Dax auf Stade, das sind
etwa 9 Km aber auch da wollte er
plötzlich nicht mehr. Da auch noch ein
offener Luftfilter verloren ging
unterwegs. Mit ruckeln kamen wir noch
nach Stade, da half mir jemand mit

ein guter Mensch. Da rund um Hamburg immer
Stau ist ist mein Bulli wieder mal zu warm
geworden also anhalten und Sicherung vom
Kühlergebläse raus. Als wir ankamen in
Billwerder, war scheiss Wetter in Hamburg und
Umgebung ist meistens nicht so tolles Wetter.
Also aufgestellt Markise raus und ein paar Bier
geschlürft. Am nächsten Tag war wieder mal
Schrauben am Bulli angesagt. Wie gesagt, ich
habe zum Glück immer viele Ersatzteile dabei
auch einen Temperaturschalter für Kühlerlüftung.
Vorne alles Weg auch Nebellampen damit man
dazu kommt. Ist nicht in 5. Min. gemacht und siehe da es ging wieder Tiptop. Alles
zusammengeschraubt und auch dieser Schaden wurde behoben. Das gute war da wo wir
unseren Stellplatz hatten, fuhr gleich der Bus zur U-Bahn, von da nach Hamburg waren es
etwa vier Stationen. Wir waren ewig in Hamburg. Für Linda war es das erste Mal in Hamburg,
da gibt es so viel zu sehen. Wir waren am Millerntor-Stadion wo der FC St. Pauli Spielt. Waren
im Shop vom FC St.Pauli die hatten so viele tolle Sachen, aber auch schweineteuer.



Und immer wieder am Hafen am Fischbrötchen essen.
Hamburg ist meine Lieblings Stadt. Von Samstag auf Sonntag
haben wir voll durchgemacht, da ich am Sonntag auf den
Fischmarkt wollte, geräucherter Aal kaufen gehen. Wo wir da
an der Davidwache Richtung Herbertstrasse liefen, sah ich ein
Tattoo Studio (Dänemark. Wo wir das gesehen hatten, gingen
wir zum Tattoo Studio und Linda hat diesen Anker so gefallen,
dass sie ihn gleich auf den Kopf Tätowieren liess, das ging
keine halbe Stunde und es war vollbracht. Jetzt hat Linda ein
super Andenken an Hamburg und die gute Zeit da oben. Aber
vorher und die ganze Nacht waren wir auf der Reeperbahn,
das ging ja ab kann man sich hier gar nicht vorstellen, rund
um die Uhr ist da offen. Das ist und war die grosse Freiheit

Sprüche unheimlich toll. Auch die Polizei war im Dauerstress da geht halt was ab auf der
Reeperbahn. Wir hatten in der Nacht schon auch mal eine Kriese mit der Müdigkeit, aber wir
schafften es. So gegen 04:00 Uhr marschierten wir mal Richtung Fischmarkt, der am Ufer der
Elbe im Stadtteil St. Pauli ist. Wir marschierten Richtung Fischhalle, da waren früher immer
ab 05:00 Uhr Live Konzerte auf zwei Bühnen. Aber es hat sich alles verändert. Die Fischhalle
ging erst um 07:00 Uhr auf. So lange ohne ein Bier war echt furchtbar. Wenigstens war der
Fischmarkt mit ein paar Marktschreiern offen. Der Fischmarkt ist riesig und es geht nicht nur
um Fisch. Ich ging trotzdem nicht zu Aal-Dieter, nein ein anderer hatte geräucherter Aal für
tolle 10.- Euro, da musste ich gleich vier davon kaufen. So ging es dann langsam mit der S-
Bahn Richtung Bulli in Billwerder. Nun wurde erst mal richtig geschlafen. Am Montag war
Schlaftag. Es war eine lange tolle Nacht, mit vielen guten Eindrücken von Hamburg. Am
Dienstag ging unsere Reise weiter Richtung Soltau zum Bulli Treffen, wo ich aushelfen sollte.
Aber Leute bis man mal aus Hamburg raus kommt mit dem Bulli ist nicht so einfach. Ja

schlussendlich schafften wir es. Nach drei Stunden
Fahrt kamen wir in Soltau auf dem Campingplatz
Imbrock an. Dieser Campingplatz hat sogar ein
eigenes Seelein. Es war etwa so 14:00 Uhr und
siehe da Jörg mit seinem T4 und dem Wohnwagen
war auch schon beim Eingang zum Campinglatz.
Wir waren die ersten am Treffen und konnten uns
so ein gutes Plätzchen ergattern in der Nähe zum
WC. Sofort wurde alles eingerichtet und die Markise
rausgelassen, war mir zwar etwas mulmig, denn
genau an dem Tag hat er einen Riesen Sturm
(Orkan) durchgegeben im Radio, es hat auch recht

mit vielen Sex-Clubs
und eine Bar nach
dem anderen. Wir
hatten noch Tickets
für Olivias Show
(Drag-Kabarett) das
war echt der
Hammer so was
Gutes und Lustiges
habe ich selten
gesehen. Auch Linda
hat es spass
gemacht, die ganzen



Der GRAND California

AMAG Bern
Wankdorffeldstrasse 60, 3014 Bern
Tel. 031 337 55 11, partner.vw-nutzfahrzeuge.ch/amag-bern

Gemacht für grosse Abenteuer
Seit Generationen steht der California für Freiheit und Abenteuer. Mit dem neuen Grand California können Sie diese Freiheit jetzt 
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Touren. Der Grand California bietet Ihnen ein komplettes Bad, eine Küche, ein Heckbett und eine Ambientebeleuchtung – damit 
Sie Ihren Urlaub an jedem Ort der Welt geniessen können. Der Grand California. Jetzt entdecken.



gewindet, wir liessen es drauf
ankommen. Der Platz war echt gross,
da haben ca. 200-300 Bullis Platz.
Gegen Abend kamen noch ein paar
Leute dazu, wir gingen mit einigen
Leuten Essen in die Campingbeiz. Das
war echt lustig und günstig da, wir
hatten ein Mordsgaudi, der Wirt hat
auch noch eine Runde
geschmissen(Hochprozentiges)Schnitzel
ganz frisch zubereitet mit Salat,
Bratkartoffeln und allem was dazu
gehört für tolle 8.- Euro. Das war nicht
der letzte Abend, wo wir da Essen
waren. Es wurde noch eine lange coole

Nacht. Am Mittwoch gingen wir mit Jörg in die Stadt
Soltau, ein sehr schönes Städtchen. Ein Bierchen
da, ein Eis da und so ging die Zeit wie im Flug
vorbei. Das Wetter war nicht so berauschend, immer
wieder Regen. Es war Zeit die Eingangs Tüten fertig
zu machen. Ich hatte ziemlich Material dabei, auch
unser Bulli-Mag das ja schon in Hannover am Bulli
Treffen reisenden Absatz fand. Auf dem Platz war
auch schon toll was los. Schaue an wer am
Donnerstag auch ans Treffen kam und ich wusste
von nichts, Andrea und Willi mit ihrem T4 so eine
tolle Überraschung. In der Zwischenzeit hatte es

sicher schon 40 Bulli auf dem Platz, wir waren am
Willkommens-Tüten verteilen wie wild. Wir
machten toll Werbung für unseren VW BUS CLUB
BERN, plus toll Werbung fürs Bulli Treffen in
Ihringen durfte nicht fehlen aber ist halt schon
eine Distanz von da oben nach Ihringen. Jörg und
Linda mussten extra auf Soltau fahren um
Reisnägel zu Kaufen für mich aber das ist fast
unmöglich so was zu finden. Nach langem
Suchen fanden Sie echt noch paar Reisnägel. So
konnte ich meine Plakate von den Treffen von
uns bei den WC-Häuschen anheften. Auch am
Donnerstag ging es in die Campingbeiz was
leckeres Essen, das war einfach Essen auf hohem
Niveau. Am Abend sassen wir bei uns um die
Camper und der Mann aus Österreich Rupert kam
mit seiner Handorgel und spielte ganz tolle
Musik. Wir hatten es extrem lustig und schön. Ich
wäre gerne am Freitag noch etwas mit meinem
Honda Dax rumgefahren, nach Soltau oder so,
aber er wollte nicht mehr fahren. So fuhren wir

mal wieder mit Jörgs T4 nach Soltau, zum Einkaufen da wir einmal noch Grillieren wollten.
Auch das Bier und der Whisky wurden langsam knapp. Es musste einfach Nachschub her. In
der Zwischenzeit hatte es sicher über 80 Bullis auf der grossen Wiese, ganz tolle Fahrzeuge.
Viele wollten noch ein Bulli Mag oder sonst etwas tolles wo wir mitgebracht haben. Wir hatten
tolle Gespräche mit den Leuten. Sie fanden es super das wir da eingesprungen sind und was
gemacht haben, es wäre sicher auch was geworden, aber so wussten Sie, es ist jemand da
der etwas organisiert in Soltau. Am Samstagabend waren wir noch bei Freunden eingeladen
zum Essen. War auch ein schöner Abend, war aber froh wieder beim Bulli zu sein und mein
Schlummer Drink Whisky-Cola zu schlürfen. So ging auch der Samstag vorbei, wir vom Club
waren noch etwas bei unseren Bullis und redeten bis alle müde waren und einer nach dem
anderen im Bulli verschwand. Am Sonntag war schon früh Aufbruchsstimmung, da auch das
Wetter nicht mehr so gut war. Auch wir machten unsere Arbeit, wir wollten ja noch bis
Darmstadt fahren und das waren doch noch 450 Km. Zu Mimi und Chrigu und Edi, da wo alles
anfing, sollte unsere Reise auch enden. So gegen 11:00 Uhr war ich auch parat für die grosse
Fahrt ins ungewisse, da ich doch sehr viele Pannen hatte auf unserer Reise wusste ich nicht
was noch kommt? Wir verabschiedeten uns von Jörg der auch nachhause fuhr und Andrea und
Willi die nun noch weiterfuhren nach Holland. Es war ein schönes gemütliches Bulli Treffen in
Soltau mit guten Leuten und echt gutem Camping Schnitzel-Restaurant. Stellt Euch vor die



450 Km lief der Bulli wie eine eins, ich habe ja
auch alles, wo ich konnte, repariert in diesem
Urlaub. Wir waren etwa so um 18:00 Uhr bei
unseren Freunden in Riedstadt, es war schön die
drei zu sehen. Es gab sehr viel zu erzählen und
wir haben zusammen gegessen und getrunken.
Das war ein super toller Abend. Am Montag gab
es noch ein leckeres Frühstück mit viel Kaffee
und los ging unsere Fahrt Richtung Schweiz, das
waren nochmals 405 km. zu fahren. Die Fahrt
ging auch ohne irgendetwas über die Bühne und
wir kamen wohlbehalten in Gümmenen an. Es
war schön aber voller Pleiten, Pech und Pannen.

Ja da war doch noch was, als wir von Hannover
Richtung Ahlerstedt fuhren, musste ich ja wegen
Wassertemperatur, Stau und so ab der
Autobahn. Also sind wir auf der Hauptstrasse
Richtung Sabine und Peter gedüst. Ach du
Schreck, da bin ich voll in einen Radar gefahren
in Hamersen (Bremervörde) Im 50er nach
Toleranzabzug 68 km/h also etwa 18 km/h zu
schnell. Den habe ich echt nicht gesehen. Das
Schreiben war Zuhause in Gümmenen bevor wir
Zuhause waren. So wurde ich nach dem Urlaub
nochmal 100.-Euro los.

Es waren Abenteuer Ferien mit viel Stau auf
deutscher Autobahn, eine Geschwindigkeits
Busse war auch dabei, also das ganze
Programm.

Hannover war eine Reise wert so viele tolle Bullis
und Hamburg ist auch immer eine Reise wert.

Bericht von und mit Linda und Werner



CAGERO Hi-Quality Vorderachskörper für Busse T1 + T2 - made in Switzerland

Die Hi-Quality Cagero verstellbare Vorderachse für VW Busse 1955 - 1979 hat diverse Details 
und Vorteile gegenüber den handelsüblichen Nachbauten: 

- Vormontierter Lenkbolzen
- Seitliche Verstärkungen zum Aufnehmen der Torsionskräfte
- Einstellbarer Lenkwinkel
- Möglichkeit einen Bremskraftverstärker zu montieren
- Doppelte Lenkungsdämpferaufnahme
- 2° Nachlauf für ein konfortableres Lenkverhalten

CAGERO.COM

BUS T1 55-67

BUS T2 68-79



Jubiläums Bulli-Treffen Ihringen 25.-29.Mai 2023
Liebe Bulli-Fahrer und – Fahrerinnen,

Geschätzte treue Mitglieder und Anhänger des VW-Bus-Club Bern

Es ist kaum zu glauben – wie doch die Zeit so schnell vergeht! Schon sind wieder zwei
Wochen vergangen, seit wir in friedlicher Runde zusammengesessen und uns ausgetauscht
haben, zusammen das eine und andere Bier getrunken und gefeiert haben.

allem aber auch das tolle Wetter, das wir einmal mehr in Ihringen geniessen durften.

Zwei, die es kaum erwarten konnten, sind schon am Mittwochnachmittag, 24. Mai angereist
(Josef und Toni mit Uschi) um ja den Start nicht zu verpassen. Frank und Stefan waren da
schon voll beschäftigt mit Mähen und Installieren der elektrischen Anschlusskasten. Davon
konnten wir schon profitieren und haben unsere Kühlschränke angeschlossen, damit das Bier
nicht warm wurde. Nach ein paar kurzen Vorbereitungsarbeiten genossen wir gemeinsam
einen tollen, kameradschaftlichen Abend auf dem noch unbesetzten Reiterhof mit
gemeinsamer Küche, gutem Gespräch und einem feinen (evtl. auch mehr) Bier und danach
einer ruhigen Nacht.

Am Donnerstagmorgen, 25. Mai erwarteten wir dann die Aufbau-Crew aus Bern Linda und
Werner und Niederbipp Phippu und Simu, plus aus Recklinghausen Jörg und Blümchen,
welche gegen Mittag eintrafen und sich auch sofort ans Werk machten (nicht ohne sich vorher
ein Bierchen zu genehmigen). Gemeinsam kamen wir dann mit dem Aufbau rasch voran,
bevor sich auch noch weitere Frühankömmlinge zu uns gesellten. So gesehen war die
Installation auf dem Festgelände bereit für den Event. Am Abend dann in der improvisierten
Festhütte hatte man Zeit, sich kennen zu lernen oder die Bekanntschaft aufzufrischen und
irgendwann war dann Zeit fürs Lichter löschen.

Am Freitag, 26. Mai regten sich im Laufe des Vormittags die Geister und weiter ging‘s mit den
letzten Installationen. Auch schon bald trafen die ersten Bullis auf dem Festgelände ein. So
ging’s dann den ganzen Tag – und der Platz füllte sich langsam. Werner war voller Aufregung
und in Sorge, wo wohl die 100 erwarteten Bullis Platz finden würden.

Wir durften auf Einladung des VW-
Bus-Club Bern – Präsident Werner
Bürki – nach Ihringen am schönen
Kaiserstuhl reisen und zusammen das
30-jährige Bestehen des Clubs feiern
1993 – 2023. Fantastisch! Noch sind
die Kollegen und Kolleginnen,
Freunde, Helfer und Helferinnen in
bester Erinnerung und das Fest noch
in den Köpfen präsent. Ich darf sicher
im Namen aller Anwesenden sagen –
es war ein tolles Fest – eine
wunderschöne Party.

Dazu beigetragen habt ihr alle – vor

Auf dem Programm stand auch noch die Besichtigung des
Weinkellers der Ihringer Winzer-genossenschaft. Also dann –
auf geht‘s nach Ihringen – teils zu Fuss, mit dem Fahrrad und
Jörg mit seinem Bulli – ja, jemand musste ja all die
Weinkartons zurück zu unserem Camp bringen. Wie von den
letzten Treffen bekannt, beherbergt Ihringen den grössten
Holzfasskeller von Deutschland. Dazu kamen wir in der
Kellerei auch in den Genuss von verschiedenen Weinen vom
Kaiserstuhl. Diese konnte man nicht nur degustieren, sondern
auch kaufen. Da nebst erfuhren wir während der Führung sehr
interessante Details zum Rebbau, zur Winzerarbeit, über die
ganze Zwischenverarbeitung und Lagerung bis zum feinen
Ihringer-Tröpfchen; u.a. wird in Ihringen seit zwei Jahren eine
Pilz resistente Traube angebaut, die nur 1- bis 2-mal gespritzt
werden muss, anstelle von sonst 6 bis 7 Mal.

An diesem besagten Freitag ging dann in der Festhütte schon



Nach dieser Stärkung kam der Festabend so richtig in Schwung! Da und dort vor den Bullis
und in der Festhütte waren die Feuerkörbe angeheizt, Phippu machte einmal mehr
schwungvolle Musik und sogar Wunschkonzert. Die Party war nun so richtig angeheizt, da rief
Werner zum Feuerwerk. Nicht das übliche mit Raketen und Knallerei, sondern ein schönes,
sanftes Feuerwerk mit Pyros und Vulkanos.

Danke Werner, hat Spass gemacht. Es war ein würdiges Jubiläumsfest.

Am Sonntagmorgen 28. Mai – nach später Nachtruhe weckte uns die Sonne zusammen mit
einem kühlen Biswind und erinnerte uns daran, dass gegen 11 Uhr der Buckelbus für die
Fahrt auf den Lenzenberg bereitstehe. 30 Leute haben sich angemeldet und die Fahrt ging
los, durchs Winzerdorf Ihringen, die Weinberge hoch bis zum Aussichtsrestaurant mit einer
grandiosen Aussicht über die Umgebung. Zugegeben, wir hatten in anderen Jahren schon
weiter in die Ferne spähen können; heute lag eine Dunstwolke zwischen blauem Himmel und
dem Lenzenberg, aber das Wetter war dennoch warm und prächtig.

Nach dem Mittagessen ging’s zurück mit dem Buckelbus (Anhänger von Traktor gezogen)
zum Reiterhof, zu unserem Festgelände und etwas Ruhe kehrte ein. Die einen genossen die
Ruhe, mussten sich von der Nacht zuvor noch etwas erholen, denn es stand am Abend
wieder Action auf dem Programm. Werner hat aufgerufen zur Gratis Tombola in der Festhütte.
Bei der Einfahrt hat jeder mit den Unterlagen auch einen Kleber mit Nummer bekommen;
diese Nummer war gleichzeitig das Los – und es gab für alle etwas zu gewinnen. Phippu hat
sein Programm für die musikalischen Einlagen am Abend wieder geladen. Werner’s Motiv für
den Abschlussabend ‚Lasst es krachen Leute – alle kommen auf ihre Rechnung‘ – Phippu’s
Boxen waren ohne Unterbruch in Betrieb und es gab Musik für jeden Geschmack. Toll
gemacht – danke Phippu!

Leider mussten die ersten dann auch schon wieder aufbrechen, um wieder rechtzeitig nach
Hause zu kommen. Die meisten Teilnehmenden konnten den Abend jedoch noch so richtig
geniessen und sich über den Tombola-Preis freuen.

Ja – und dann – dann kam das bittere Ende. Nein – nicht so schlimm, aber alles hat einmal
sein Ende. So auch unser Jubiläums-Treffen. Das Wetter meinte es sehr gut mit uns. Kein
einziger Regentropfen hat uns am Feiern gestört. Und so dämmert es früh am Morgen und
der Montag, 29. Mai ist angebrochen. Frühstücken – zusammenräumen –sich verabschieden
und ja –

wann sehen wir uns wieder? Sicher an Pfingsten 2024.

Und wer nicht ‚weiss nicht wo‘ wohnt und sich nach einem weiteren Treffen sehnt, der kommt

die ‚Post‘ ab. Discjockey Phippu liess die Boxen
dröhnen und machte tolle Musik. An einen frühen
Feierabend war nicht zu denken, viel zu gerne
sind die Festbesucher zusammengesessen und
alle genossen den Abend sichtlich.

Samstag, der 27. Mai war dann der grosse Tag!
Heute wird das Jubiläum 30 Jahre VW-Bus Club
Bern gefeiert. Die Vorbereitungsarbeiten gingen
schon gegen Mittag los. Linda hat organisiert,
Werner hat eingekauft und fleissige Hände
schälten 30 kg Kartoffeln, denn heute Abend
gibt’s die vom Club spendierten Älpler-
Maggronen. Verschiedentlich tauchten dann
Fragen auf – vor allem von unseren deutschen
Kameraden – Älpler…..was? Und wie schmeckt
das – wie geht das? (Rezepte kann man im
Internet nachlesen; es gibt verschiedene
Zubereitungsarten) Am Schluss heisst das
Eintopfgericht einfach

ÄLPLER-MAGGRONEN und dazu ein leckeres
Boxer Bier. Es besteht aus Kartoffeln, Maccaroni,
Speckwürfel, Käse und Rahm. Uns hat es gefreut,
dass dieses einfache Abendessen allen
geschmeckt hat. Dafür verantwortlich war die
Küchenmannschaft Linda – Andrea – Josef.



ans zweite Jubiläums-Treffen vom 04. Bis 06.
August 2023 zur Waldhütte auf den Flüelisboden
oberhalb von Niederbipp. Es erwarten euch
Livemusik mit Band PDT, Spanferkel und vieles
mehr sowie eine schöne Aussicht auf die Alpen.

Alle Details könnt ihr einsehen auf den Club-
Homepage www.vwbusclubbern.ch.

Da könnt ihr euch auch anmelden.

Also Freunde – wir sehen uns wieder auf dem
Flüelisboden Niederbipp

Zum Abschluss gehört aber auch ein herzliches
Dankeschön für euer Mitmachen, fürs Ordnung
halten auf und neben dem Platz, auf den Toiletten
und vor allem für die Mithilfe für die Mülltrennung.
Ihr habt’s dem Aufräumteam für die Entsorgung
und für die Rückgabe des Festgeländes damit
etwas einfacher gemacht.

Wenn ihr noch Bilder vom Fest habt, Werner ist
allemal dankbar für die Zusendung eurer Bilder,
damit er seine Galerie damit füttern kann.

VW BUS CLUB BERN – Jubiläums Treffen 2023

1993 – 2023 – 30 Jahre on Tour

Der Berichterstatter – Josef Candreja

COIFFEUR Bluewave
Bernstrasse 26a
3303 Jegenstorf
Telefon: 031 761 36 46

Bitte NUR telefonische Anmeldung!

Web: www.coiffeur-bluewave.ch

@: mail@coiffeur-bluewave.ch

Montag geschlossen
Dienstag - Freitag 08:30 Uhr - 18:00 Uhr
(Donnerstag und Freitag bis 20:00 Uhr auf Voranmeldung)
Samstag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr



Alle Bullifahrer/innen sind eingeladen am Fest dabei zu sein, kommt alle und last uns
31 Jahre VW BUS CLUB BERN Feiern bis der Arzt kommt. Das Gelände befindet sich
direkt auf der Reitanlage des Ihringer Reitvereins.

Das Treffen ist mit Anmeldung! (Anmeldung auf www.vwbusclubbern.ch)

Der Hammerpreis von 70.-- Euro pro Bus (Leider ist Strom überall teurer geworden,
der Reitverein auch, da wir für Euch was gutes Kochen auf Herdplatten und Musik plus
Licht und Kühlschränke brauchen) mit zwei Personen für das ganze
Pfingstwochenende, wo gibt es schon ein Bulli Treffen, das 5.Tage lang dauert? (DO –
MO), beinhaltet ein Überraschungs-Säckle, Gratis-Tombola und kostenloses
Abendessen am Samstag! (Maccarone mit Hackfleisch) nichts für Vegetarier!

Adresse: Tunibergstrasse 3, 79241 Ihringen. (vis-a-vis Schwimmbad Ihringen.)

Es ist eines der gemütlichsten und familiärsten VW BUS Treffen überhaupt.
Fachsimpeln, gemütliches zusammen sein und natürlich Speis und Trank gehören
einfach dazu.

Das Schwimmbad befindet sich direkt nebenan, allein die wunderschöne Umgebung ist
das Geld wert! Geht nach Ihringen Einkaufen, mit Fahrrad 6 Min. und kauft feinen
Leckeren Ihringer Wein. Oder der Frisch geerntete Ihringer Spargel.

Am Donnerstagabend: Oldies Party mit DJ Wernü

Am Samstag: ab 18.30 Uhr servieren wir allen TeilnehmernMaccarone mit Hackfleisch
und ein Gratis Boxer Bier, Leckeres Bier aus der Schweiz, wie immer gilt: es hat,
solange es hat…

Anschliessen Musik nach Wunsch Party, mit DJ Phipu!

Auf dem Gelände befindet sich ein grosser gedeckter Unterstand, dieser dient uns als
Festhütte. Regen in Ihringen kann uns somit nichts anhaben. Null Problemo also, die
Feste zu feiern, wie sie fallen.

Für das leibliche Wohl ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich, auch Getränke. Das
Treffen ist für alle Bulli Fahrer/innen, die gerne mit Gleichgesinnten zusammen sind.

Kommt immer wieder nach vorne zu uns in die Feststube da steppt der Bär!

Strom, WC und Dusche vorhanden!

Organisation: VW-BUS-CLUB BERN(CH) buerki61@gmx.ch www.vwbusclubbern.ch



In den Ferien bringt er Sie an Traumziele. Am Wochenende an den See und in die Berge. 

Und im Alltag einfach überallhin: Der California 6.1 Beach ist ein echtes Allround-Talent 

auch dank der neuen ausklappbaren Miniküche. Kompakt und komfortabel ist er 

Wohnzimmer, Küche und Schlafzimmer in einem. Und dabei fährt er sich dank seinen 

zahlreichen Fahrassistenzsystemen sicher und komfortabel. Perfekt für spontane 

Ausflüge. Jetztbeiunsentdecken.DerCalifornia6.1Beach–Ikone,neusterStand

Viel Platz für Freizeit

autoweibelag
Murtenstrasse 4

3270 Aarberg

Tel. 032 391 71 21

www.autoweibel.ch

Letzte Fahrzeuge
ab Lager verfügbar



Liebe VW Bus Freunde und Freundinnen

Es ist Montag 7. August 12:30 Uhr. Wir sitzen im
Clublokal in Niederbipp und geniessen einen
Kaffee. Dazu lassen wir das Jubiläums VW Bus
Treffen Revue passieren. Unglaublich, dass dieses
Treffen schon wieder zu Ende ist. Nach und nach
erreichen uns unzählige Nachrichten von Besuchern
des Treffens mit positiven Rückmeldungen.

Die Unterstützung der einzelnen Mitglieder des VW
Bus Club Bern war riesig und jeder von ihnen hat
dazu beigetragen, dass wir so ein tolles 30 Jahre
Jubiläum feiern konnten.

Die Aufbaucrew traf sich am Donnerstag 3. August
in der Waldhütte Flühlisboden mit vollgeladenen
Bussen und Anhänger. Nachdem alle Helfer
eingeteilt wurden, starteten wir mit dem Aufbau.
Da der Wetterbericht nicht besonders gut war,
mussten wir zusätzlich ein Festzelt stellen und
Planen spannen damit wir vor Regen und Wind
geschützt sind. Strom & Licht wurde eingerichtet,
Dekoration wurde aufgehängt und danach
widmeten wir uns der Bar die wir zu diesem

VW Bus Treffen Niederbipp Flühlisboden

besonderen Jubiläum erstmals einführten, der Jubi Bar. Vielen Dank Coni an dieser Stelle für
das schöne Jubi Plakat. Die Kühlschränke wurden installiert und gefüllt damit wir bereits am
Abend schon mit einem kühlen Bier anstossen konnten. Nach den etlichen Bieren, also
Aufbauarbeiten, wurden wir von Lindas super leckeren und berühmten Spaghetti Bollo
belohnt. Den Abend liessen wir mit den ersten Besuchern die schon eintrudelten und guter
Musik, Bier und Wein ausklingen.

Freitagmorgens 4. August (einige auch erst gegen Mittag) starteten wir den Tag mit Kaffee
und Frühstückten am Feuer. Nach und nach trafen die Bullis ein. Man sieht bekannte
Gesichter wieder und lernt neue Gesichter kennen, wie zum Beispiel Suleika, oder wie wir sie
nennen Sugus mit ihrer Tochter die gerade von Spanien direkt an unser Treffen kamen. Die
einen richten sich ein, andere spielten UNO oder unterhielten sich am Feuer. Ein paar
Wandervögel gingen mit Phippu auf eine Aussichtswanderung. So schön wie die Wanderung
auch war, kamen sie dann völlig verregnet und durchnässt zurück. Zum Glück hat Phippu in
seinem Bulli einen Ofen den wir anheizen konnten um die Kleider zu trocknen, so bekam der
Bulli den neuen Namen „Tumbler“. Gegen Abend bereitete jeder sein Abendessen zu und wir
versammelten uns am Tisch und genossen das gesellige Abendessen. Zum Dessert gab es
von Ewa und Ryszart einen leckeren polnischen Kuchen. Danach öffnete die Bar mit Simu L.
und Steffi, die die Besucher mit verschiedenen Drinks, Bier und Wein versorgten. Da das
Wetter kühl und windig war richtete sich das Barpersonal eine Gasheizung ein und die
Anderen hielten sich am Feuer auf. Der Abend wurde mit guter Musik von Phippu, tollen
Gesprächen und ein, zwei….vielleicht auch drei, vier Bierchen geschmückt. Jens der eigentlich
schon im Tiefschlaf war, wurde um Mitternacht aus dem Schlaf gerissen und mit einem Happy
Birthday und Zuckerstöcken überrascht. Nach dem Happy Birthday reichte die Musik über
verschiedene Musikrichtungen, teils begleitet von Rasseln und Trommeln die wir dabei hatten
bis wir am Schluss bis spät in die Nacht zu Goa Klängen ums Feuer tanzten.

Samstag 5. August war dann der grosse Tag. Das 30 Jahre Jubiläum wird mit Spanferkel und
Liveband gefeiert. Die Vorbereitungen liefen schon gegen Mittag auf Hochtouren. Linda
machte einen leckeren Maccaronen Salat und Onkel Denni machte einen feinen, scharfen
Papayasalat. Den ganzen Tag trafen Bullis ein, Fussvolk trudelte ein und es wurde gschwatzt
und das schöne Wetter genossen. Gegen 18 Uhr trafen dann Conny und Marcel mit dem
Spanferkel ein. Die Bar war mit Laura, Linda und Nästi auch schon in vollem Gange. Werner
ruft Alle zusammen und hält eine kurze Ansprache, bedankte sich bei allen und eröffnete
daraufhin das Spanferkel essen. Für die, die kein Spanferkel wollten, gab es Bratwürste vom
Grill. Der Abend begann mit lockeren Klängen aus Phippus Boxen. Man versammelte sich
wieder ums Feuer und freute sich schon auf die Band PDT aus Bern die ebenso ihr 30 Jahre
Jubiläum feierten. Während viele Gespräche geführt und Bekanntschaften geknüpft wurden
richtete sich die Band ein. Fertig eingerichtet und mit Getränken versorgt startete dann das
Konzert. Die Stimmung war von Anfang an super. Die Leute tanzten und feierten alle mit. Das



eingerichtet mit leckerem Rosé und Grilladen über
dem Feuer genossen wir den letzten Abend.
Währen dem gemütlichen Zusammensein hatten
wir immer wieder mit Stromausfällen zu kämpfen.
Phippu kümmerte sich spät in der Nacht um diesen
Fall und erlitt dabei noch einen richtigen Absturz
über einen Felsen. Man munkelt, dass dieser
sogenannte Absturz aber auch dem Whisky Cola
zuzuschreiben war aber wir lassen das mal so
stehen…

Dann ist auch schon der Montag 7. August
angebrochen und es heisst fertig
zusammenräumen, putzen und verabschieden.

Vielen Dank noch einmal allen Helfer! Ausserdem
auch ein grosses Danke an alle Besucher! Und vor
allem ein riesiges Dankeschön an die Organisatoren
Wernu und Linda!!!
Bis bald.

Highlight war als PDT Wernus Lied „Da wo ich hin muss..“ spielte und das ganze Publikum
lauthals mitgröhlte. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal der Band PDT für das super
Konzert! Nach dem Konzert schlichen die einen schon ins Bett während die anderen zur Musik
von Phippu noch einige Drinks schlürften und weiter feierten. Es war ein sehr gelungener
Abend und ein tolles 30 Jahre VW Bus Club Bern – Fest. Unser Präsident Wernu und ein paar
anderen wollten gar nicht, dass dieser Abend zu ende ging, diese blieben nämlich bis zum
nächsten Morgen um 07:30 Uhr wach!!

So kamen die Partygänger am Sonntag 6. August erst gegen Mittag aus den Federn. Die
meisten Bullis waren um diese Uhrzeit schon abgereist. So versammelten sich die
Übriggebliebenen am Feuer und ruhten sich erst etwas aus. Ausser Linda, sie hat schon
wieder vollgas gegeben mit Sachen zusammenräumen. Nach genügend Kaffee rappelten wir
und alle auf und machten uns an die Aufräumarbeiten. Am Nachmittag bekamen wir sogar
noch Hilfe von zwei ‚Auswärtigen`, Sause und Nina, die uns beim Aufräumen tatkräftig
unterstützt haben. Vielen Dank! Da es immer wieder regnete und die Zelte und Planen immer
wieder nass wurden hofften wir auf den Montag und liessen diese noch stehen. Am Feuer





Saison End VW BUS Treffen am Lac de Joux 06. – 08. Oktober 2023

Wir waren am Donnerstag gegen Mittag bei schönstem Sonnenschein und 25 Grad warmen
Temperaturen am Lac de Joux. Schnell wurde alles aufgestellt damit wir nachher die Sonne so
richtig geniessen konnten. Es war nur ein T6 auf dem ganzen Gelände, wir dachten es müsste

raus, diese wurden aber alle wieder ins Wasser zurückgelassen.Als wir dann gefrühstückt
hatten, gingen wir mit Andrea und Willi ins Dörfli. Werner ging jeden Morgen am See entlang
zum Bäcker ins Dörfchen und kaufte frische Gipfeli. Ein sehr schöner Spaziergang am See an
derKirche vorbei ins Dorf. Wir bekamen natürlich Durst, so mussten wir ins Restaurant einen
Aperol trinken und genossen auf der Terrasse die Sonne. Nach der Stärkung liefen wir wieder
zurück zu den Bullis. Am Abend kamen dann schon die ersten Bullis an. Christofer brachte
noch Holz, das wir gut gebrauchen konnten. Wir machten Feuer in der Feuer-Trommel und es
wurden Würste und Fleisch gegrillt. Mit guter Laune sassen wir um das Feuer. Da wir doch auf
über 1000m.ü.m sind da am wunderschönen Lac de Joux wurde es auch in dieser Nacht sehr
kalt. Am Samstagmorgen schien uns die Sonne schon ins Gesicht. Andrea und Willi wollten
noch ein bisschen spazieren gehen. Gegen Abend kam dann Suleika mit der Tochter Mia. Fast
direkt aus der Wärme von Spanien brachten siemir einen riesigen, leckeren spanischen
Schinken mit.Phillipp und Nastasja kamen dann auch noch und brachten noch mehr Holz. Da
war ich so glücklich die zwei zu sehen. Endlich kamen auch Andrea und Willi wieder zurück.
Wir waren froh, dass sie wieder da waren, wir hatten uns schon Sorgen gemacht da sie so
lange unterwegs waren.Sie spazierten um den ganzen See herum. Aus Phippus Boxen klang
die Musik und dazu haben wir uns alle unser Abendessen zubereitet.

Es war ein sehr gemütlicher Abend und ein paar Hartgesottene blieben bis morgens um 06:00
Uhr auf – Ich denke da an Wolfi, Phippu und Nästi, sie gaben nochmal alles und ach du
Schreck! Morgens um 06:00 Uhr in der Früh, alle noch müde und am Schlafen, lässt Phippu
mit seiner mega Musikbox in voller Lautstärke das Lied „Guten Morgen Sonnenschein!“, ab.
Da waren alle kurz hellwach. Nach dieser kurzen Einlage gingen dann aber alle schlafen.

So gegen 08:00 Uhr war auch noch der jährliche Alp Abzug,
der gleich oben bei uns auf der Strasse durch ging. Die
waren schön mit Blumen und grossen Glocken beschmückt.
Ein paar haben nicht mal das gehört da sie noch im
Tiefschlaf waren. Nach und nach erwachten auch die letzten
und es wurde noch toll gefrühstückt. Langsamaber sicher
ging es dann ans Abbauen. Es ging auch schon schneller,
zum glück ist Linda so eine tolle Frau und macht fast alles
alleine mit Einräumen. So ging auch dieses Treffen dem
Ende entgegen. Da es spät wurde verpasstenLinda und ich
noch das Fussballspiel YB-Basel.

Dieses Mal hatten wir extrem Glück mit dem Wetter. Jeden
Tag superwarm mit Sonne pur. Einfach am Abend wird es
um diese Jahreszeit schon richtig kühl da oben.

Danke nochmals an alle Bullifahrer, es war ein wunderbares,
gemütliches Saison End Treffen zu unserem 30 Jahre
Jubiläum.

doch mehr haben, da Ferienzeit ist. Wir haben
dann mit einem Band ein bisschen abgesperrt, so
dass ein paar unserer Bullis Platz hatten. Am
Abend kamen dann schon Andrea und Willi von
Frankreich an den Lac de Joux. In der
Feuertrommel wurde Feuer gemacht, es wurde
Fleisch gegrillt und Raclette gegessen. Am Abend
wurde es ziemlich kalt, so dass wir uns näher ans
Feuer setzten. Nach guten Gesprächen gingen wir
um Mitternacht schlafen. Es war sehr kalt im Bulli,
so dass wir die Standheizung angemacht haben.
Am morgen war das Wetter perfekt, ein bisschen
Nebel lag auf dem See und die Sonne kam schon
durch. Um den Tag zu starten assenwir Frühstück
und tranken Kaffee. Da der See noch ziemlich
warm war, gingen noch einige baden. Werner war
am Fischen und zog ein Rotauge und einen Krebs



Vom 04. – 06. Oktober 2024
am wunderschönen Lac de Joux in Le Pont.

Alle Busfahrer/innen und Camper sind recht herzlich willkommen!

Der Platz hat keinen Strom ist direkt am See,WC ist verhanden.

Einfahrt zum Platz ist Visasvis vom Restaurant Les Combières
(wo es sehr Leckere Pizzas gibt).

Da es auf etwa 1000 m.ü.m ist und Oktober wäre Standheizung von Vorteil.

Ist ein Platz der von allen genutzt werden darf, also hat es da auch immer Camper.

Neu ist von der Gemeinde, ein Betrag pro Person von CHF 10.- pro Nacht zu
entrichten!

Für das leibliche Wohl ist jeder Teilnehmer selber verantwortlich!

Bitte nehmt genug Holz mit für unsere Feuertrommeln.

Adresse: Rue du Lac 3. 1342 Le Pont









Gönner: Gönner sind in unserem Club auch recht herzlich willkommen
und erhalten alle Club Infos sowie das jährliche Info Heft BULLI-MAG.
Höhe des Gönner-Beitrages kann frei gewählt werden.

Aktiv oder Passivmitglied:
Wähle was für Dich/Euch richtig ist, ob Aktiv oder Passivmitglied.

Aktivmitglied:
Nimmt aktiv am Clubleben teil (ist zwischendurch an Treffen dabei).

Passivmitglied:
Ist Clubmitglied, hat jedoch keine aktiven Verpflichtungen.

Werbung:
Sie möchten auch gerne im Bulli-MAG inserieren? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie mit
uns in Verbindung treten. Damit wir Ihnen ein Angebot erstellen können.

Postanschrift:

VW Bus Club Bern Präsident: Werner Bürki alte Bernstrasse 21 CH - 3205 Gümmenen

Web: www.vwbusclubbern.ch Mail: vorstand@vwbusclubbern.ch
Tel.: +41 (0)79 611 64 78

Bankverbindung:

Berner Kantonalbank/BEKB lautend auf: VW-Bus-Club Bern
Kontonummer: 16 927.741.0.25 Postkonto-Nummer: 30-106-9
IBAN-Nummer: CH56 0079 0016 9277 4102 5
BIC/SWIFT: KBBECH22

Mitglieder – Beitrittserklärung
Bist du interessiert und möchtest Mitglied beim VW-BUS-CLUB Bern werden?

Mitglieder: Jede Person kann auf Anmeldung beim Clubvorstand als Mitglied aufgenommen
werden. Ein eigener VW Bus ist nicht Bedingung.
Mit der Aufnahme anerkennt das neue Mitglied die Statuten des Vereins und
hat Anrecht auf sämtliche Informationen rund um den Club.
Ein Mal im Jahr erscheint das Vereinsheft BULLI-MAG.

Mitgliederbeiträge:
Der Mitgliederbeitrag beträgt für die Aktiven CHF 30.– für Einzelmitglieder.
CHF 50.– für Paare, Passivmitglieder einheitlich CHF 40.– (Paar oder Einzeln).
Neumitglieder werden erst nach Einzahlung des Beitrages im Club aufgenommen.

VW Bus Club Bern Mitgliedschaft
Du möchtest gern Mitglied werden beim VW Bus Club Bern und von

unseren Clubangeboten profitieren.

Dann fülle das Antragsformular auf unsere Webseite oder kontaktiere uns
via Mail oder Telefon www.vwbusclubbern.ch

aus und bestätige durch drücken des Senden Button deine Mitgliedschaft.

Wir werde uns dann so schnell wie möglich bei dir oder euch melden.





Einen speziellen Dank gilt auch allen Inserenten, die uns mit ihren

Inseraten im BULLI-MAG ihre Unterstützung zusichern und ihr

Vertrauen dem VW-BUS-CLUB BERN entgegenbringen.






